
Ein Rückblick!
Auf Wiedersehen 2021

Jahrgang 2022

Jänner 2022
SONDERAUSGABE

GEMEINDENACHRICHTEN
UND BÜRGERINFORMATIONEN

Die Gemeindeführung der Marktge-
meinde Petronell-Carnuntum freut 

sich, Ihnen erstmals einen Jahresrück-
blick präsentieren zu können. 

Es hat zwar seine Zeit gedauert die 
schönsten Fotos, interessante Bege-
benheiten und aufregende Erlebnisse 
für die nächsten Seiten zusammenzu-
suchen, aber das Ergebnis ist es uns 
wert.

Fehlt Ihnen etwas? Das können wir er-
klären, denn es hat sich so viel im Jahr 
2021 getan, dass es gar nicht mög-
lich ist, Ihnen alles hier noch einmal 
zu zeigen, ohne ein Buch daraus zu 
machen. Daher haben wir hier für Sie 
die wichtigsten Themen zusammen-
gefasst.

Trotz den Lockdowns, den vielen 
Einschränkungen sowie der oft un-
gewissen Zukunft konnten wir hier in 
Petronell-Carnuntum vieles umsetzen. 
Auch das Angebot, welches wir für Sie 
scha� en konnten, kann sich sehen 
lassen.

Blättern Sie durch, genießen Sie die 
Seiten und Sie werden erkennen, nicht 
ohne Grund können wir stolz auf das 
Geleistete im Jahr 2021 zurückblicken! Details auf der Rückseite
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Groß und positiv war die Resonanz, 
wie ich im Frühjahr 2021 verkün-
dete, dass wir ein Gesundheits-

zentrum inklusive leistbarem Wohnen in 
Petronell-Carnuntum schaff en möchten. 

Es wurden mit drei Genossenschaften 
(EBSG, Arthur Krupp, Neue Heimat) 
Verträge besprochen und Pläne ent-
worfen. Die letzte Mieterin wurde gleich 
informiert, dass eine Ersatzwohnung 
angeboten wird und sie dann im neuen, 
barrierefreien Gebäude eine Wohnung 
bekommen sollte. 

Mit Anrainern wurde gesprochen, deren 
Wünsche, soweit wie möglich, in die 
Planung eingebunden. Die Beschlüsse 
für den Gemeinderat wurden schon vor-
bereitet, die Baurechtsverträge wären 
unterschriftsreif gewesen. 
Erste Personen aus Petronell-
Carnuntum haben schon ihr 
Interesse an einer Wohnung 
kundgetan. 

Dann kam im Oktober die 
Information, dass die Mieterin 
doch nicht ausziehen möchte. 
Diese gegen ihren Willen aus 
ihrer Wohnung zu zwingen, 
ist nicht in unserem Interesse. 
Schade, denn es wäre ein gu-

tes und nachhaltiges Projekt für unseren 
Ort gewesen, aber individuelle Wünsche 
müssen respektiert werden. 

Aber warum die getane Arbeit archivie-
ren? Die Pläne sind ja ausbaufähig, dann 
gibt es zwar keine Arztpraxis darin, doch 
mögliches barrierefreies und leistbares 
Wohnen könnte trotzdem in der Zukunft 
geschaff en werden. 

Auch gab es schon lange Kaufi nteressen-
ten für das besagte Grundstück. Wenn 
der Wunsch nach Wohnungen oder 
Grundstücke vorhanden ist, warum dies 
nicht aufgreifen? Wir haben jetzt einfach 
mehr Zeit, dieses für Petronell-Carnun-
tum richtungsweisende Projekt umzu-
setzen. Für die Arztpraxis haben wir einen 
anderen Standort gefunden, das freut 

uns alle. 

Also geht es weiter wie die 
Jahre zuvor, die Ärmel hoch-
krempeln und weiter aktiv 
für die Zukunft von Petro-
nell-Carnuntum weiterarbei-
ten. Wir haben noch viel vor, 
herzlichst, 

Ihr Bürgermeister 
Martin Almstädter

Pandemie, Lockdowns, Demonstra-
tionen, Rücktritte, Austritte, uvm. 
war in den Medien zu lesen, so viel 

ist 2021 geschehen, ein unruhiges Jahr 
haben wir alle hinter uns, möchte man da 
wirklich einen Jahresrückblick haben?

Wir, die Gemeindeführung in Petronell-
Carnuntum schon, denn es ist so viel 
Positives in unserem Ort umgesetzt 
worden. Wäre doch schade, nicht mit 
Stolz darauf zurückzublicken. Wissen Sie, 
meine geschätzten Petronellerinnen und 
Petroneller, die demokratische Gemein-
dearbeit macht man nicht FÜR seinen 
Stolz, sondern MIT STOLZ! 

Als ich das erste Skript zu den Tätigkeiten 
hier in unserer Gemeinde gesehen habe, 
dachte ich mir sofort, wer soll dass alles 
lesen? Dann tat es mir leid ansehen zu 
müssen, wieviel weggestrichen wurde, 
damit dieser Rückblick nicht unlesbar 
wird. Aber das, was noch immer nieder-
geschrieben wurde, kann sich sehen 
lassen. Auch ist es wichtig, Situationen zu 
beschreiben, die nicht so toll gelungen 
sind und die uns nicht so viel Freude 
machten. Aber auch das gehört dazu, 
wenn man authentisch und ehrlich sein 
möchte.

Es ist, trotz den erhöhten Sozialausgaben, 
den laufenden unerwarteten Sanierungs-
maßnahmen vieles für Sie getan und 
auch Schritte für die Zukunft gesetzt 
worden. Ich als Vizebürgermeister, auch 
Martin Almstädter als Bürgermeister und 
alle Mitglieder des Gemeinderates haben 
eine wichtige Aufgabe übernommen, die 
gerade in diesen Zeiten mit Bedacht zu 
erfüllen ist. 

2022 wird auch 
viel zu tun sein. 
Zuerst einmal 
nehmen wir die 
neue Arztpraxis in 
Angriff  und darauf 
freue ich mich,

Ihr Vizebürger-
meister 
Josef-Peter 
Cinadr

VORWORT

2021 Gesundheitszentrum Petronell-Carnuntum
2022 Planung für Wohnraum in Petronell-Carnuntum

Ein Jahresrückblick 
auf das Jahr 2021?



1. QUARTAL 2021
Jänner, Februar und März

JÄNNER
Wahl des Kommandos der freiwilligen 
Feuerwehr – das bisherige Kommando 
wurde bestätigt.

Massentests der Bevölkerung per Anti-
gentests- ein reibungsloser Ablauf dank 
der Organisation der Gemeindeführung 
und der Unterstützung der vielen Frei-
willigen.

Eröff nung Postpartner – als wichtige 
Infrastruktur der Marktgemeinde wird 
diese von der Gemeinde mit einem 
fi nanziellen Beitrag gestützt. Die Er-
öff nung war im Bezirksblatt # 4 auf der 
Titelseite mit dem Titel: Die Post ist da.

FEBRUAR
Beginn der regelmäßigen Teststraße am 
Mittwoch– möglich gemacht durch die 
Mitarbeit der GemeindemitarbeiterIn-
nen und der vielen Freiwilligen.

Faschingskrapfen für die Kinder und 
die Pädagoginnen – sie leisteten viel in 
der Pandemie, daher waren die Süßig-
keiten auch als ein Zeichen des Dankes 
gedacht.

Das erste Quartal des Jahres begann mit der Wahl des 
Kommandos der Freiwilligen Feuerwehr, führte über 
die Massentests zu den regelmäßigen Teststraßen, be-

inhaltete auch den Aufschrei der Bevölkerung zu den P� ege-
maßnahmen und endete mit der Bestätigung, dass es bei der 
Volksschule und dem Kindergarten einen Zebrastreifen geben 
wird. Erstmals wurde die Gemeindezeitung im neuen Design 
präsentiert, welche in Zusammenarbeit mit der Fa. Hanreich 
gestaltet wurde und weiterhin wird. Auch kam Petronell-Car-
nuntum mehrmals auf die Titelseiten lokaler Zeitschriften. Angelobung des neuen/alten Kommandos der Freiwilligen 

Feuerwehr durch Bgm. Martin Almsätdter

MÄRZ
Pfl egemaßnahmen des Baumbestandes 
– die Arbeiten mussten jedoch abge-
brochen werden, da mit einem Polizei-
einsatz gedroht wurde; dies wollte der 
Bürgermeister jedoch nicht zulassen. 
Die Begebenheiten rund um die Maß-
nahmen wurden im Bezirksblatt # 11 mit 
dem Titel: Kahle Landschaften sowie in 
der NÖN # 12 mit dem Titel: SP Abgang 
nach Streit um Rodung auf den Titelsei-
ten veröff entlicht.

Sitzung des Jagdausschusses – Ent-
scheidung der Marktgemeinde, den 
Jagdpachtschilling immer zu verdop-
peln und das Geld in die Erhaltung der 
Feldwege zu investieren.

Blumenwiese und Bienenhotel am 
Kastellweg – mit der Unterstützung 
der Familie Pap soll am Kastellweg eine 
Blumenwiese entstehen.

Bestätigung seitens des Landes, dass 
ein Zebrastreifen auf der Hauptstraße 
gestaltet werden darf. Dies wurde im 
Bezirksblatt # 11 auf der Titelseite unter: 
Schüler warteten 25. Jahre auf Schutz-
weg, veröff entlicht.

Titelseite der Ausgabe # 4 des BezirksblattesErö� nung der Poststelle Petronell-Carnuntum

Unterstützung der Massentests von der Frei-
willigen Feuerwehr und dem Roten Kreuz

 Bekanntmachung auf www.testung.at dass 
es in Petronell-Carnuntum eine regelmäßige 
Teststraße gibt

Das Bienenhotel am Kastellweg

Dankeschön der Volksschulkinder für den Zebrastreifen

Übergabe der Krapfen und der Blumen als Dankeschön 
von GGR Sylvia Schneider und GGR Anita Reinschedl an 
das pädagogische Personal



2. QUARTAL 2021
April, Mai und Juni

Im 2. Quartal konnten auch Veranstaltungen in Petronell-
Carnuntum durchgeführt werden. Diese erfolgten unter 
strengen Sicherheitsvorkehrungen. Aber auch die Vereine 

konnten aktiv werden und ihre Arbeit wieder aufnehmen. 

Auch für die Infrastruktur wurde einiges gemacht, z.B. weitere 
Modernisierung der Kläranlage sowie der Ankauf eines neuen 
Gemeindebusses.

APRIL
Unterschriftenliste für Pachtgärten; 
nach einer Besprechung der Initiatoren 
Herr Bruckner und Herr Hinke mit Bgm. 
Martin Almstädter wurden zwei weitere 
Pachtgärten an PetronellerInnen ver-
geben.

Buchvorlesung der Kinderfreunde 
Petronell-Carnuntum – Online konnten 
Kinder sich die Geschichte „Pia muss 
nicht perfekt sein“ und „Der Löwe in Dir“ 
vorgelesen von Sarah Juschicz und Tho-
mas Holzinger anhören und mitraten.

Start der Montagsteststraße – aufgrund 
des großen Andranges und vermehrten 
Anfragen, ob nicht auch vormittags An-
tigentests angeboten werden könnten, 
wurde das Service in Petronell-Carnun-
tum erweitert. Testen war nun zweimal 
die Woche direkt im Ort möglich.

Wiedereröff nung der Tankstelle Petro-
nell-Carnuntum – Familie Vieh hat die 
Tankstelle übernommen und bietet jetzt 
täglich von 07:00 bis 18:00 Uhr neben 
der Tankmöglichkeit auch frisches Ge-
bäck sowie viele Produkte des täglichen 
Bedarfs an.

Nachpfl anzungen im Ortsgebiet Petro-
nell-Carnuntum – Petronellerinnen und 
Petroneller konnten sich aussuchen, 
welche Bäume und Sträucher in Pe-
tronell-Carnuntum im Herbst nachge-
pfl anzt werden.

Flurreinigung – erstmals organisierte 
Umweltgemeinderätin Sylvia Schnei-
der die Flurreinigung. Unter strengen 
Sicherheitsvorkehrungen konnten viele 
TeilnehmerInnen begrüßt werden, die 
das Gemeindegebiet vom Müll befrei-
ten.

MAI
Muttertag – zum Muttertag erhielten 
alle Petroneller Haushalte ein Freizeit-
journal des Bezirksblattes mit einem 
Merci. Dieses Geschenk war dem Be-
zirksblatt unter der # 19 eine Titelseite 
mit dem Text: ´Merci´an die Mütter in 
Petronell, wert.

Präsentation des Hilfsleistungsfahrzeug 
3 (welches für die Brandbekämpfung 
sowie technische Einsätze ausgerüstet 
ist) bei der Freiwilligen Feuerwehr Petro-
nell-Carnuntum. Die Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehr sollen regelmäßig aus-
getauscht werden. Da dies in Petronell-
Carnuntum 2025 nötig wird, wurde das 
neue Fahrzeug den Mitgliedern und der 
Gemeindeführung präsentiert. Der Ge-
meinderat fasste dann in seiner Sitzung 
im Juni 2021 den nötigen Grundsatzbe-
schluss.

LR Danninger besucht die Römerstadt in 
Petronell-Carnuntum.

Die Ortsspaziergänge sind fertig. Ein 
Projekt der Gemeinde 21 konnte ab-
geschlossen werden, dank Erwin Schübl 
und Jan Margl, die gemeinsam mit 
Margit Neubauer (Donau NÖ GmbH) 
diesen spannenden Rundgang umset-
zen konnten.

Museumsfrühling im Auxiliarkastel – 
Doris Ziliachovinos konnte den interes-
sierten BesucherInnen die Geschichte 
und den Standort des Reiterkastells 
präsentieren.

geben.

Buchvorlesung der Kinderfreunde 
Petronell-Carnuntum – Online konnten 
Kinder sich die Geschichte „Pia muss 
nicht perfekt sein“ und „Der Löwe in Dir“ 
vorgelesen von Sarah Juschicz und Tho-
mas Holzinger anhören und mitraten.

Start der Montagsteststraße – aufgrund 
des großen Andranges und vermehrten 
Anfragen, ob nicht auch vormittags An-
tigentests angeboten werden könnten, 

Das Buch „Pia muss nicht 
perfekt sein“ wurde von 
den Kinderfreunden 
präsentiert.

Dank der Freiwilligen konnte auch montags 
eine Teststraße angeboten werden. 

Bei der zweiten Onlineleserunde 
der Kinderfreunde wurde das 
Buch Der Löwe in Dir präsentiert.

Flurreinigung 2021:
Die Familie Kellner/Mödler

Der neue Gemeindebus

Titelseite des Bezirksblattes zur Überraschung 
der Marktgemeinde zum Muttertag

Familie Vieh, die neuen Pächter der Tankstelle 
in Petronell-Carnuntum

Landesrat Danninger in der Römerstadt, gemeinsam 
mit Bürgermeister Martin Almstädter und Bgm. und 
Landtagsabgeordnetem Gerhard Schödinger



JUNI
Fronleichnam – die Fronleichnamspro-
zession fand auch 2021 statt. Danke an 
alle, die sich beteiligt haben!

Beim Konzert der Haydnregion im 
Schloss Petronell, konnten nach der Fei-
er der Haydngesellschaft zum 40igsten 
Geburtstag, die ZuhörerInnen mit dem 
Programm „Haydn verzaubert“ entzückt 
werden.

Ab dem 07. April wird die Unterstützung 
beim Freischalten der „Handysignatur“ 
im Gemeindeamt gestartet. Danke an 
Frau Alexandra Cichon BSc, die diesen 
Service für unsere MitbürgerInnen mög-
lich macht!

Am 25. April fand eine Vernissage von 
Frau Helga Peiritsch im Kulturhaus statt.

3. QUARTAL 2021
Juli, August und September

Das dritte Quartal war wohl die entspannendste Dekade des Jahres 2021. Es 
fanden zwar wenige Veranstaltungen statt, doch die Österreicherinnen und 
Österreicher konnten ihren Urlaub genießen. Auch konnte im September die 

Schule starten und es war kein Home-
schooling mehr vorgeschrieben. Die 
Marktgemeinde trat in ein neues Zeit-
alter ein, erstmals war sie selbst für die 
Nachmittagsbetreuung der Volksschul-
kinder verantwortlich, bot selbst eine 
Ferienbetreuung an, und dann, wo keine 
Betreuung zustande kam, gab es auf-
grund von Privatinitiativen Camps für 
unsere Kinder. Das Angebot der Antigen-
tests wurde mangels Interesse reduziert, 
dafür konnte der Impfbus nach Petro-
nell-Carnuntum geholt werden.

Flurreinigung 2021:
Die Familie Pimpel

Das HLF 3, der 
2025 angescha� t 
werden soll

Doris Ziliachovinos beim Museums-
frühling in Petronell-Carnuntum

Bgm. Martin Almstädter, Jan Margl, Erwin Schübl, 
Alexander Kuhness (NÖ Regional), Andrea Schultz 
(Kernteamsprecherin der G21 Petronell-Carnuntun) 
beim Start des Ortsspazierganges

JULI
Start des Englischunterrichts im Ge-
meindeamt. Zusätzlich wurde auch ein 
Kindertanzen im Kulturhaus angeboten, 
so dass, mit der Ferienbetreuung der 
Marktgemeinde, erstmals die Kinder in 
den gesamten Sommerferien betreut 
werden konnten.

Gleichzeitig ging die langjährige Tages-
mutter, die die Kinderbetreuung in 
Petronell-Carnuntum die letzten Jahre 
organisierte, Frau Elisabeth Speckl, in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Gerald Grosz besucht Petronell-Carnun-
tum – der Politblogger, ehemaliger Na-
tionalrat sowie Ministeriumsmitarbeiter 
und Buchautor besuchte die Römerstadt 
und traf sich auch mit Bürgermeister 
Martin Almstädter.

Die KEM Carnuntum (Klima und Energie-
modellregion) triff t sich im Jahr 2021 
mehrmals um die nötigen Schritte für 
die Zukunft zu setzen.

Beginn der Bauarbeiten für den Zebra-
streifen – gleichzeitig werden Fahrbahn-
schäden auf der Hauptstraße ausgebes-
sert sowie zusätzliche Parkplätze bei der 
Bruckerstraße geschaff en.

Kick Off  Treff en der Projektpartner für 
Gerulata-Carnuntum -Geschichte lebt, 
das EU Programm. Dieses Projekt, vom 
Gemeinderat beschlossen, wird in Ko-
operation mit dem Land NÖ, der Ge-
meinde Rusovce und der Marktgemein-
de Petronell-Carnuntum umgesetzt. Es 
sollen über € 300.000,-- in die Infrastruk-
tur der Gemeinde investiert werden.

Mit der Kooperation der Lerntiger GmbH 
konnte schon eine Ferienbetreuung an-
geboten werden, an diesem Tag wurden 
die neuen Möbel für die schulische 
Nachmittagsbetreuung installiert.

KEM Carnuntum – Raus aus dem Öl

KEM Carnuntum, eine der vielen Besprechungen

Kick O�  Partnertre� en GeruCa – Geschichte lebt

Eva Frauenhammer mit SchülerInnen 
beim Englischcamp im Gemeindeamt

Tanz und Lernseminar für Kinder im 
Kulturhaus Petronell-Carnuntum

Bgm. Martin Almstädter und Gerald Grosz



3. QUARTAL 2021
Juli, August und September

SEPTEMBER
Marc Aurel Marsch 2021 – Da dieser 
Marsch auch durch Petronell-Carnun-
tum führt, wird Bgm. Martin Almsädter 
jährlich zur Eröff nung eingeladen. Einer 
Einladung, die er jedes Jahr nachkommt.

Die Gemeinschaftspraxis „inVia“ eröff net. 
Nun werden in Petronell-Carnuntum 
Ergotherapie, Cranio Sacrale, Logopädie, 
Gesundheits- und Arbeitspsychologie, 
Heil- und Sportmassage, Bioresonanz und 
Yoga Kurse angeboten.

Der erste Schultag – kein Homeschooling 
– die Marktgemeinde lädt die Kinder auf 
ein Eis ins Il Centro ein. Rechtzeitig wurde 
der Zebrastreifen fertig und die schuli-
sche Nachmittagsbetreuung konnte auch 
gestartet werden.

Als KEM Carnuntum unterstützt die 
Marktgemeinde die Inititative „Raus 
aus dem Öl“, die eine fi nanzielle Unter-
stützung gewährleistet, wenn von einer 
Ölheizung auf ein erneuerbares System 
umgestellt wird.

Aufgrund der Lockdowns konnten die 
Ortsspaziergänge erst jetzt offi  ziell eröff -
net werden. Die Feierlichkeiten fanden in 
Fischamend statt. Bgm. Martin Almstäd-
ter bedankte sich bei den Initiatoren für 
die tolle Arbeit.

Der Impfbus war in Petronell-Carnuntum.

Frau Susanna Mazakarini startete mit 
dem Musikunterricht für Kinder und 
Erwachsene in der Volksschule Petronell-
Carnuntum.

Webinar „Schalt die Sonne ein“ für Inter-
essierte, die sich eine Photovoltaikanlage 
am Dach installieren möchten. Dieser 
Service wurde dank der KEM Carnuntum 
möglich.

Im April 2021 startete die Reise der Praxisgemeinschaft „inVia“. Wir, Daniela Skocek und Monika Grohs hatten den 
Traum gemeinsam eine Praxis zu eröffnen, in der wir mit Menschen in allen Altersgruppen arbeiten können. Vor 
zwei Wochen war es soweit: die Neueröffnung unserer Praxis mit insgesamt fünf Therapieräumen konnte 
stattfinden. Wir freuen uns sehr, dass wir schon einige zusätzliche Team-Mitglieder in unserer Praxis begrüßen und 
dadurch unser Leistungsangebot erweitern konnten.

Monika Grohs beschäftigt sich als Ergotherapeutin mit den Betätigungen und Handlungsaktivitäten im täglichen 
Leben und unterstützt ihre KlientInnen darin, diese so gut es geht selbstständig ausführen zu können und somit ihre
Lebensqualität zu steigern. 

Daniela Skocek bietet Cranio Sacrale Körperbehandlungen an. Diese haben sich aus der Osteopathie zu einer 
eigenen Behandlungsform entwickelt und können in vielen Bereichen (z.B. bei physischen und psychischen
Gesundheitsproblemen oder nach der Geburt für Eltern und Baby) in allen Altersgruppen unterstützen.

Bettina Kammlander bietet Logopädie an, welche Beratung, Diagnostik und Therapie im Bereich der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens umfasst. Sie arbeitet mit Menschen jeden Alters, die durch angeborene 
oder erworbene Beeinträchtigungen Unterstützung in ihrer Kommunikationsfähigkeit benötigen. Dabei holt sie ihre
Patientinnen und Patienten dort ab wo sie stehen, um sie auf ihrem Weg zu begleiten.

Lisa Aigner ist Gesundheits- und Arbeitspsychologin und unterstützt Menschen in schwierigen Lebenslagen (z.B. bei 
Stress, Ängsten, Konflikten oder Krisen), aber auch bei persönlichen und beruflichen Weiterentwicklungen. Sie bietet 
Beratungs- und Entlastungsgespräche, Coaching sowie Entspannungs- und Achtsamkeitstraining an.

Gaby Halbauer ist ausgebildete Heil- und Sportmasseurin und bietet neben der klassischen Massage u.a. noch
Lymphtherapie, Akupressurschröpfen und Kinesio Tape an. 

Andrea Löffler bietet Bioresonanz an. Dabei handelt es sich um eine Methode um auf energetischer Ebene zu 
testen, welche Substanzen unseren Körper stärken bzw. schwächen.

Carmen Karall und Martina Hanus bieten Yoga-Kurse für Kinder und Erwachsene an. Diese finden jeweils am 
Donnerstagabend statt: Kinderyoga von 4-10 Jahren von 17.00-18.00 Uhr mit Carmen Karall und Martina Hanus und 
von 18.30-19.30 Uhr leitet Carmen Karall den Kurs für Erwachsene. 

In der Praxis besteht noch die Möglichkeit sich als Selbstständige/r einzumieten. Wenn Interesse besteht, bitte um 
Kontaktaufnahme mittels E-Mail kontakt@in-via.at bzw. telefonisch unter 0699/10593274 oder 0670/4029228.

Wir freuen uns Sie in unseren Praxisräumen bald begrüßen zu dürfen.

AUGUST
Die ausgebrannte Hütte auf der Schanze 
wurde von GR Michaela Eissler in Zu-
sammenarbeit mit der Baufi rma Güzel 
entsorgt.

Am 25. August fand das letzte Mal die 
Teststraße am Mittwoch statt. 

Beginn der Arbeiten zum Erholungs-
raum Petronell-Carnuntum – neben 
einem Weg von der Heidentorgasse 
zum Spielplatz und dann zum Scharn-
dorferweg sollen hier auch Rastplätze 
geschaff en werden. Zusätzlich werden 
die Lebensbäume der Marktgemeinde 
hier gepfl anzt.

Nach dem tragischen Tod von Intendant 
Prof. Piero Bordin übernimmt seine 
Tochter Constantina Bordin „Art Carnun-
tum“ und möchte dieses weiterführen.

Die U12 des ASV Petronell-Carnuntum 
wird Meister!

Bericht von inVia

Start der Arbeiten zum Zebrastreifen

Der Impfbus in Petronell-Carnuntum

Susanna Mazakarini 
startet den Musik-
unterricht

Der fertige Zebrastreifen

Letzte Mittwochsteststraße

Erholungsraum Petronell-Carnuntum – Plan

Arbeiten für den Erholungsraum Petronell-Carnuntum

ART Carnuntum – Zu Gast Verteidigungsminister 
a.D. Werner Fasslabend und dessen Gattin

Dankesurkunde für die Unterstützung des Marc Aurel Marsches

Eis für die Volksschulkinder
Kinder mit Leiterin Nathalie 
Woschitz in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung

O�  zelle Erö� ung Ortsspaziergänge – 
Petronell-Carnuntum vertreten durch 
die Kulturgemeinderätin GGR Sylvia 
Schneider und Bgm. Martin Almstädter



4. QUARTAL 2021
Oktober, November und Dezember

Im vierten Quartal des Jahres 2021 kam es wieder zu einem Lockdown. Zuerst für 
ungeimpfte Personen, wurde dieser dann auf alle Österreicherinnen und Österrei-
cher erweitert. Petronell-Carnuntum hatte von Jänner bis Dezember 2021 insge-

samt 94 BürgerInnen, die sich mit CoVid19 in�ziert haben. Österreichweit waren wir 
als Ort unter den besten 100 bei der Durchimpfungsrate. 

Die unterbrochenen P�egearbeiten wurden fortgesetzt und gleichzeitig neue Bäume 
und Sträucher angep�anzt. Veranstaltungen fanden statt und zum Jahresabschluss 
wurden auch PCR Tests in Petronell-Carnuntum angeboten. Als große Freude wurde 
Petronell-Carnuntum auch noch als Energievorzeigegemeinde vom Land NÖ ausge-
zeichnet. In der NÖN # 49 wurde auf der Titelseite unter dem Titel: Radweg zwischen 
Bruck und Petronell, ein Projekt des Römerland Carnuntums für eine Radautobahn 
vorgestellt.

OKTOBER
Zum jährlichen Zivilschutztag ver-
teilte der Zivilschutzverantwortliche 
von Petronell-Carnuntum Bgm. Martin 
Almstädter Informationsmaterial. Die 
dazugehörende Sirenenprobe zeigte, 
dass alle Sirenen im Ort funktionierten.

Die Arbeiten für die Hundezone Petro-
nell-Carnuntum wurden gestartet. Der 
nötige Beschluss des Gemeindevorstand 
wurde gefasst.

Im Kulturhaus und im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes wurden im Zuge des 
„Tag des offenen Ateliers“ Bilder von 
Frau Helga Peiritsch, David Cencic und 
Pia Holzinger ausgestellt.

Am 25. Oktober fand der letzte Mon-
tagstermin für die Teststraße statt.

Auf Initiative von Fr. GR Michaela Eissler 
und der Unterstützung von Herrn 
Hermann Schneider fand am National-
feiertag eine Wanderung statt. Zusätz-
lich konnte man auf der Schanze die 
Geschichte dieses Ortes hören und 
einen Bunker besichtigen.

Auch 2021 waren wieder viele Kinder 
zu Halloween unterwegs. Danke an alle, 
die sich an die CoVid19 Vorschriften ge-
halten und den Kindern trotzdem eine 
Freude gemacht haben.

Aufgrund Gespräche mit vielen Petronellerinnen und 
Petronellern wurde der Erholungsraum um eine 3.000 m² 
Hundezone erweitert

Ende der Teststraße Petronell-Carnuntum 
– danke an Fr. Julia Mödler und Hermann 
Schneider, beide FF Petronell-Carnuntum

Bilder werden im Sitzungssaal 
der Marktgemeinde ausgestellt.

UGR GGR Sylvia Schneider mit 
Kindern beim Nachp�anzen von 
Bäumen entlang der Hauptstraße

Die Hydranten 
werden Schritt 
für Schritt saniert 
oder ausge-
tauscht.

Hermann Schneider, Bgm. Martin Almstädter, GR Michaela 
Eissler und Werner Eissler am Nationalfeiertag

NOVEMBER
Nach der Überprüfung der Hydranten 
im Ortsgebiet folgte die Besprechung 
der Freiwilligen Feuerwehr mit der Ge-
meindeführung, welche zuerst saniert 
werden sollen. Die Sanierung wurde 
noch 2021 gestartet.

Beginn der weiteren Baumpflegemaß-
nahmen.

Beginn mit der Nachpflanzung von Bäu-
men und Sträuchern. Dem Bezirksblatt 
war diese Aktion eine Titelstory wert, so 
dass in der Ausgabe # 50 mit dem Titel: 
Nach Abholzung: Ein Ort forstet auf, 
darüber berichtet wurde.

Zum ersten Mal wurde die Weihnachts-
beleuchtung eingeschaltet. Dies wurde 
auch auf der Titelseite des Bezirksblattes 
# 49 unter Petronells Kinder haben Spaß 
im Schnee, veröffentlicht.

Halloween in Petronell-Carnuntum



Vom 05. Februar 2022 bis einschließlich 07. Februar 2022 finden Sanierungs-
arbeiten am Bahnübergang in der Bruckerstraße statt. Rechnen Sie bitte mit 
Behinderungen, da es zu Umleitungen (über die B 211, B 9 und L 2026), oder zu 
Wartezeiten bei Gegenverkehr kommen kann.

Die Sanierungsarbeiten sind regelmäßig nötig. Seitens der Bezirkshauptmann-
schaft wurden wir rechtzeitig informiert, haben aber als Marktgemeinde hier 
keinen Einfluss auf die Ausführung der Arbeiten.

Es kann sein, dass es für die AnrainerInnen zu einer Lärmbelästigung kommt. 
Wir bitten Sie um Verständnis. Umso weniger die Arbeiten gestört werden, 
umso schneller sind die ausführenden Firmen damit fertig.

Danke für Ihr Verständnis, Ihre Gemeindeführung

4. QUARTAL 2021

AKTUELLES

Oktober, November und Dezember

DEZEMBER
Der Nikolaus war im Ort unterwegs.

Organisiert von der Gemeindeführung, fand 
ein Webinar des NÖ Zivilschutzverbandes 
zum Thema „Black Out“ statt.

Die letzte Sitzung des Gemeinderates wurde 
im Turnsaal mit Beachtung der 3G Regeln ab-
gehalten. Üblicherweise wird darin der Vor-
anschlag des nächsten Jahres beschlossen. 
Diesmal nicht, darüber berichtete die NÖN 
unter der # 50 mit dem Titel: Keine Mehrheit 
für Voranschlag.

Der Impfbus war zum zweiten Mal in Petro-
nell-Carnuntum.

Die letzte Ausgabe der Gemeindezeitung im 
Jahr 2021 wurde an alle Haushalte verteilt. 
Gleichzeitig erhielten alle auch den Gemein-
dekalender für das Jahr 2022.

Am 23. Dezember wurden im Kulturhaus 
Petronell-Carnuntum PCR Tests angeboten.

Silvester, als Jahresrückblick in der # 52 des 
Bezirksblattes wurde mehrmals positiv über 
die Aktivitäten der Marktgemeinde Petronell-
Carnuntum berichtet.

Weihnachtsbeleuchtung 
am Kirchenplatz

Webinar Black Out

Gemeindekalender und 
Gemeindezeitung

Der Impfbus zum zweiten 
Mal in Petronell-Carnutnum

Information zu den PCR Tests

Weihnachtsbeleuchtung Kreuzung 
Bruckerstraße/Bahnstraße

Petronell-Carnuntum ist Energie-
vorbildgemeinde 2020

2022: Sanierungsarbeiten 
Bahnübergang Bruckerstraße




